
Aktiv leben und 
gepflegt wohnen im Alter

Einige Kinder zeigten großes Interesse an den
verschiedenen Aufgaben der Pflegekräfte und
konnten dabei etwas über den wichtigen und
verantwortungsvollen Beruf lernen. Vielleicht
wird hier der ein oder andere zukünftige
Pflegeexperte heranwachsen!

Der Zukunftstag im Pflegeheim war für die
Kinder ein echtes Erlebnis. Ob in der Küche,
beim Basteln, im Technischen Dienst oder
beim Müllsammeln – der Tag war eine bunte
Mischung aus spannenden Aufgaben und
lehrreichen Momenten. 

Auch wenn nicht jede Aufgabe „cool“ war,
haben die Kinder viel über die Bedeutung von
Teamarbeit, Pflege und Respekt gegenüber
älteren Menschen gelernt. Vielleicht gibt es
demnächst den ein oder anderen künftigen
”Bastelkünstler“, „Pflegeprofi“ oder
„Küchenchef“, der den Zukunftstag als ersten
Schritt in eine vielversprechende Karriere
sieht - vielleicht bald in unserem Madle?

CORNELIA STENGER, PERSONAL 

Doch nicht nur in der Küche gab es viel zu tun
– auch das Basteln mit den Gästen in der
Aktivierung fand großen Anklang. Ein Kind
berichtete: „Mir hat das Basteln mit den
Bewohnern gefallen, weil ich bastle auch zu
Hause gerne.“ Da trafen sich zwei kreative
Seelen: die Kinder, die gerne basteln, und die
Gäste, die ihre Erfahrungen und ihr Wissen mit
den jungen Talenten teilten. Das Ergebnis war
nicht nur kreativ, sondern auch sehr ver-
bindend. Basteln verbindet eben Generationen!
Vielleicht gibt es hier die nächsten großen
Künstler der Zukunft?

Natürlich gab es auch einen kleinen Ausflug in
den Technischen Dienst, wo man nicht nur
Schraubenzieher und Werkzeug, sondern auch
viele interessante Geräte und Maschinen
entdeckte. „Der Einblick im Technischen
Dienst war auch spannend“, meinte ein Kind.
Doch wie das manchmal so ist, gab es auch
eine Aufgabe, die nicht jeder mit Begeisterung
angepackt hat: „Nur Müll sammeln rund ums
Haus fand ich nicht so cool.“ Aber hey, wer will
schon den Müll einsammeln, wenn man
gerade dabei ist, mit den Gästen zu basteln,
oder?

Aber das war noch nicht alles – der
Zukunftstag im Madle bot den Kindern auch
die Chance, sich mit der Pflegearbeit
auseinanderzusetzen. Und da gab es natürlich
auch einiges zu entdecken: „Ich fand das mit
der Pflege sehr interessant.“ 

DAS WOCHENBLATT FÜR GÄSTE UND PERSONAL

 

 

 

Advent ist die Vorfreude 
auf das Wunder 
der Weihnacht.
Unbekannt

 EIN TAG ZUM STAUNEN
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Zukunftstag
im Madle
Am Nationalen Zu-
kunftstag durften die
teilnehmenden Kinder
in unserem Haus hinter
die Kulissen blicken und
erleben, wie der Alltag
hier aussieht. 
Es war nicht nur ein Tag des
Lernens, sondern auch ein Tag
voller Freude, kreativer Aktivitäten
und überraschender Entdeckungen

Die Kinder waren sofort Feuer und Flamme,
als sie in die Küche gingen, um bei der Zu-
bereitung eines Sonntagszopfs zu helfen. „Mir
hat es in der Küche sehr Spaß gemacht!“
sagte eines der Kinder, das wahrscheinlich
jetzt den Titel „Chef de Service“ für sich
beanspruchen könnte. Und wenn man das
leckere Zopfergebnis der Küchenarbeit sieht,
ist es auch kein Wunder, dass der Tag so gut
ankam! Natürlich durfte auch das Essen
servieren nicht fehlen. 

Dabei gab es viel Lob für die freundlichen
Gäste: „Ich fand es auch toll, als wir den
Bewohnern das Essen serviert haben. Sie
waren sehr freundlich!“ Wenn sich hier keine
zukünftigen „Küchenstars“ und
„Restaurantprofis“ heranbilden, dann weiß ich
auch nicht!

Die Kinder erhielten am Zukunftstag vielseitige
Einblicke, wie hier in der Aktivierung



Veranstaltungen
Mittwoch, 9. Dezember 2025
Ab 18:15 Uhr beim Restaurant Cheminée

Adventssingen
mit Gästen & Angehörigen

Mittwoch, 10. Dezember 2025
Ab 8:15 Uhr auf allen Abteilungen

Mitarbeitende & Angehörige
singen Adventslieder

Mittwoch, 10. Dezember 2025
14:30 Uhr im Jörinsaal

Konzert “InZyt”

Freitag, 12. Dezember 2025
10:30Uhr im Joerinsaal

Gottesdienst mit Pfarrer
Andreas Bitzi

Herzliche
Gratulation!
Gäste
08.12.  Gertrud Zehnder
            83 Jahre 

13.12.    Ruth Zehntner
             82 Jahre

14.12.    André Hofer
             83 Jahre

Personal
08.12.  Mbarek Ait Ali, Pflege

10.12 .  Doris Fuchs, Administration

12.12    Samira Muracevic, Pflege

13.12.   Martina Begani, Pflege

14.12.   Kristina Kolaj, Pflege

GEBURTSTAGE

Das Jahresmotto für dieses Jahr lautet “Feiern, was
verbindet”.

TERMINE

 

 

Oktoberstimmung
im 3. OG
Im Madle hiess es Ende Oktober
wieder: „O’zapft is!”

Im 3. Stock wurde das diesjährige Oktoberfest
gefeiert, ganz unter dem Motto „Feiern, was
verbindet“.

Unsere Gäste genossen einen stimmungs-
vollen Nachmittag voller Musik, Lachen und
gemütlicher Gemeinschaft. Mit rot-weisser
Dekoration, knusprigen Brezeln und
erfrischendem alkoholfreiem Bier verwandelte
sich der Aufenthaltsraum in ein echtes
bayerisches Festzelt.

Für gute Laune sorgte nicht nur die Musik,
sondern auch das fröhliche Miteinander. Es
wurde geschunkelt, gelacht und so manch
eine alte Erinnerung an frühere Feste wach-
gerufen. Besonders schön war zu sehen, wie
Gäste, Mitarbeitende und Angehörige
gemeinsam feierten – genau so, wie es das
Motto verspricht: Feiern, was verbindet.

Ein herzliches Dankeschön geht an das
engagierte Team des 3. Stocks, das mit viel
Liebe zum Detail für das leibliche Wohl und
die festliche Atmosphäre sorgte. Dieses
Oktoberfest hat wieder gezeigt:
Gemeinschaft, Freude und Musik kennen kein
Alter.

LIVIU PELLITTERI, PFLEGE 3. OG
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FEIERN, WAS VERBINDET PERSONELLES

Neueintritte

Doris Bumann
Pflege 1. OG
01.12.2025

Ineta Neiberte
Pflege 3. OG
01.12.2025

Melih Özcelik
Berufsbildner
Pflege 3. OG
01.12.2025

Daniela Petropaolo
Sous-Chefin
Küche
01.12.2025

Anita Plattner
Restaurant
01.12.2025

Wir begrüssen alle herzlich bei uns im Madle
und wünschen viel Elan, Freude und gute
Begegnungen. 

HERZLICH WILLKOMMEN!

“Regnet’s an Sankt Nikolaus, wird der
Winter streng und graus.”

BAUERNREGEL

Die Oma zur Enkelin: "Du darfst dir zu
Weihnachten von mir ein schönes
Buch wünschen!" 

Enkelin: "Fein, dann wünsche ich mir
dein Sparbuch."

WITZIG


